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Rätselseiten 
Fang den Fußballfresser 
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In der Wiese krabbelt was …

Außer den bekannten Käfern wie Marienkäfer, Maikäfer, Kartoffelkäfer, Hirschkäfer 
gibt es noch viele andere Arten. Viele von ihnen haben seltsame Namen, zum 
Beispiel:

Moment! Hier haben sich drei Tiere eingeschlichen, die keine Käfer sind! 
Findest du den Schmetterling, den Vogel und die Fledermaus?

Malven-Erdfloh

Kleiner Waldgärtner

Gelbschuppiger Eichelbohrer

Biene
nwolf 

Kleiner    Pappelbock

Hellgefleckter Dickbauchrüssler

Kirschkernstecher

Eichelhäher 

Matter Pillenwälzer
Echter Hülsenrüssler

Gefleckter Schneebock 

Zuckerkäfer 

Schwarzer Totengräber 

Kleiner Puppenräuber

Kratzdistelrüssler

Totenkopfschwärmer

Spargelhähnchen

Violetter Maiwurm

Haselblattroller

Kuckucksrüssler

SpeckkäferRothalsbock

Balkenschröter

Großes Mausohr
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Der Buchstaben-Ball

In diesem Buchstaben-Ball sind 12 Begriffe aus dem Fußball versteckt. 
Suche von links nach rechts und von oben nach unten!
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Wer sagt was?

Verbinde jedes Bild mit dem passenden Text!

a) „Spuck meine 
    Susi wieder aus!“ 

b) „Ich habe wieder 
   alles falsch gemacht!“
 

c) „In Wirklichkeit sind
   das Rasenfresser.“

d) „Wir kennen Dr. Winselwolf, 
   aber der sieht ganz anders   
   aus als Sie!“                        

g) „Er kann nur noch 
    bis drei zählen!“               

e) „Eine Dose werde  
    ich mir genehmigen.“                                         
              

 f) „Was ist das für 
    ein Glücksfußball 
    auf dem Flugplatz?“                              
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Die Glücksmaschine

Dr. Winselwolf hat schon viele nützliche Dinge erfunden. 
Als Nächstes möchte er eine Glücksmaschine bauen. 
Sie soll jeden mit Glück berieseln, der sich unter ihre Glücksbrause stellt.

Das ist natürlich keine leichte Aufgabe, denn so eine Glücksmaschine besteht aus 
vielen Einzelteilen: Rädern, Schrauben, Laden, Klingeln, Knöpfen, Tasten …
Aber bevor Dr. Winselwolf mit dem Zusammenbauen beginnen kann, 
muss er eine Zeichnung anfertigen. Er hat schon damit begonnen, 
aber leider kommt er nicht dazu, sie fertigzustellen. 
Kannst du ihm helfen und einen Entwurf der Glücksmaschine zeichnen?
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Bis die Maschine des Dr. Winselwolf fertig ist, musst du dich noch eine Weile 
gedulden. Inzwischen kannst du weiterhin deine Glücksbringer verwenden.

Wie viele Glücksbringer kannst du aus diesen Silben bilden?
Drei Silben bleiben übrig. Sie bilden das Lösungswort. Wie heißt es?
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Superdetektive, aufgepasst!
 

Erkennt ihr, welche zwei Edelsteine 
genau gleich aussehen?

77
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Als ich gebohren wurde, wahr ich noch ser glein. 
Aber speter bin ich gewaxen und gewaxen, bis ich schlislich so 
grohs wahr wie jezt. Meine Ältern wolten, das aus mir etwas 
wird und haben mich in die Schuhle geschikt. Aber dord hat es 
mir gahr nicht gefalen. Ich habe mir liber ales selpst beigebracht, 
was ich vür meinen zukümpftigen Beruf gebraucht habe. 
Ich habe nemlich immer schon dafon gedräumt, ein Meisterdib 
zu werden. Nadürlich mus man da glein anfangen. 
Meine ersten Fersuche als Taschendib wahren super erfolkreich. 
Die nexte Stufe war Sachen im Supermargt und Kaufheusern 
mitgehen zu lasen. Das wahren ales nuhr kleine Fische. 
Ich wollte aber unbedingt reich werden. Also habe ich zusamen 
mit dem Anatol das Grühne Auge - das ist ein risiger Smaragt – 
gesucht. Den hat jemant aus dem Musäum gestolen und in einem 
Fuhsbal ferstegt. Der Anatol ist zwahr dum wie Bonenstro, 
aber er macht immer braf was ich ihm anschafe. Gemeinsahm 
haben wir den Erfinder der Fuhsbalfreser entfürt und gefeselt und er 
muste den Fuhsbalfresern befelen, alle Fuhsbelle der Statt zu uns zu 
bringen. Aber dan sind uns zwei Kinder und ein kohmisches Farrad in 
die Kwere gekomen. Die haben den Erfinder und den Fuhsbal mit 
dem grühnen Stein gefunden und die Bolizei gerufen. Die hat uns 
mitgenomen. Jezt sind wir hir eingespert und ich mus meinen Plan, 
ein Meisterdib zu werden, ein par Jare aufschihben. 

Memoiren

Der Gurkenmann hat im Gefängnis viel Zeit zum Nachdenken. 
Deshalb schreibt er seine Lebenserinnerungen auf: 

Wie du sicher schon bemerkt hast, steht der Gurkenmann mit der Rechtschreibung 
auf Kriegsfuß. Schreibe den Text richtig ab und vergleiche dann – aber wirklich erst 
dann! – mit der Lösungsseite.
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Ein helles Köpfchen

Hallo, ich bin Anatol!      
Ich sehe nicht nur aus wie eine Birne, nein, ich habe 
auch was in meiner „Birne“, also in meinem Köpfchen.
Da staunst du, was? Du hast wahrscheinlich geglaubt, 
ich bin wirklich so dumm wie ich aussehe. Falsch! Ganz falsch! 
Das ist nur ein Trick von mir. Während ich mich dumm stelle, 
beobachte ich meinen Partner, den Gurkenmann, ganz genau. 
Ich habe nämlich einen raffinierten Plan …

Wie könnte dieser Plan aussehen? 
Möchte Anatol beim Gurkenmann sozusagen in die Lehre gehen? 
Oder ist er Detektiv und möchte ihn auf frischer Tat ertappen? 
Oder hat er gar selbst den riesigen Smaragd aus dem Museum gestohlen und in 
einem Fußball versteckt, den er aus den Augen verloren hat? 
Schreibe die Geschichte weiter!
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So spricht ein …

Doktor Winselwolf ist dabei, den Rasenfressern das Sprechen beizubringen. 
Ganz perfekt funktioniert das noch nicht, wie du hier sehen kannst. 
Aber wenn du die Wörter in die richtige Reihenfolge bringst, verstehst du, 
was die kleinen Roboter sagen:

„GLAUBE, EINEN HABE VERSCHLUCKT ICH REGENWURM ICH.“

„DRÜBEN AUF, DU STEIN PASS STOLPERST NICHT ÜBER DORT   
     DASS DEN!“ 

„MIST EIN SO! DIE GEBISSEN JETZT MICH ZUNGE HABE IM ICH!“

„VOLLEM EBEN SPRICHT MUND NICHT MAN MIT!“

„SCHNELLER DAS KANN VIEL ALS FRESSEN IHR GRAS ICH!“

„FUSSBALLPLATZ MICH SO RIESIGEN MÜDE EINEN MACHT SO  
    FURCHTBAR MÄHEN, ZU!“
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Mein Gedächtnis ist …

Schau dir das Bild auf den Seiten 42 und 43 gut an und versuche, 
dir so viele Einzelheiten wie möglich zu merken. 
Klappe dann das Buch zu und beantworte diese Fragen:

8–10 richtige Antworten: 
Herzlichen Glückwunsch, du hast ein turbotolles Gedächtnis!

5–7 richtige Antworten: Gar nicht schlecht!
1–4 richtige Antworten: 

Das ist heute gedächtnismäßig nicht dein Tag, oder?

    1. Wer steht näher bei Tom Turbo: Karo oder Klaro?

    2. Was ist auf Tom Turbos Bildschirm zu sehen?

    3. Wie viele Fußbälle liegen im Gras?

    4. Ist der grüne Pullover des Gurkenmanns gestreift?

    5. Welche Buchstaben sind am Bild der Würstelbude verrutscht?

    6. Steht die Tür der Würstelbude offen?

    7. Welche Farbe hat das Pflaster? 

    8. Wie viele Grasbüschel wachsen zwischen den Pflastersteinen 
  und am Rand?
        
    9. Welchen Fuß hat Anatol nach hinten gestreckt?

  10. Trägt Klaro blaue oder rote Socken?
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Wörter bilden

Wie viele Wörter kannst du mit den Buchstaben der Fußbälle bilden?
Beispiel: REISE, PFEIL, LEISE

Du darfst aber in einem Wort keinen Buchstaben zweimal verwenden, 
wenn er auf allen Bällen nur einmal steht. „FOTO“ gilt also nicht, 
weil das „O“ nur im Wort „Foul“ vorkommt.

Wie viele Wörter kannst du mit den Buchstaben der Fußbälle bilden?

Du darfst aber in einem Wort keinen Buchstaben zweimal verwenden, 
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Edelstein

Doktor Winselwolf träumt davon, eines Tages einen Edelstein herstellen zu können, 
der noch härter ist als ein Diamant und noch intensiver in allen Regenbogenfarben 
leuchtet und glitzert.

Er hat auch schon einen Entwurf gemacht, wie dieser Stein aussehen soll, 
wenn er geschliffen ist. Leider hat Winsel, sein Wolfshund, den Entwurf erwischt 
und in kleine Stücke gerissen. Zeichne hier so einen bunt leuchtenden Edelstein 
für Doktor Winselwolf auf:

Möchtest du auch einmal Kristalle herstellen? Es wird zwar kein Edelstein, 
aber es ist interessant zu sehen, wie sie wachsen. 

So geht’s:
Löse ½ Kaffeeschale Kochsalz in 150 ml warmem Wasser auf. Rühre so lange um, 
bis einzelne Körnchen sich nicht mehr auflösen. Klebe einige Körner grobes 
Meersalz an ein Stück Wollfaden, ca. 3cm vom Ende entfernt. Binde das andere 
Ende des Fadens an einen Bleistift. Lege den Bleistift oben auf den Rand eines 
Trinkglases. 
Gieße die Kochsalzlösung in das Glas und stelle das Glas an einen warmen Ort.
Nach einer Woche haben sich schon einige Kristalle gebildet. Wenn du länger 
wartest, werden es mehr.
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Puzzle

Welcher Ausschnitt passt in die Lücke?

1a 2a

3a

1b 2b

3b

1a 2b2b2b

3b3a



TOAST

BIRNE
BLIT

Z
HUPE

BROT

AUTO

SCHIRM

KUGEL
WERFER

BILD

SAUGER

GLÜH

HAFEN FLUG

SCHEINSCHEINSCHEIN

15

Das richtige Wort

Aus welchen Wörtern kannst du ein sinnvolles neues Wort bilden?
Beispiel: TOAST + BROT → TOASTBROT

Du hast alle Wörter richtig zusammengesetzt? 
Fein, dann versuche es gleich noch einmal, aber mit „Unsinnwörtern“. 
Beispiel: SCHIRM + WERFER = SCHIRMWERFER

Du kannst dir auch aus einer Zeitung Wörter heraussuchen und zu Unsinnwörtern 
zusammensetzen! 
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Fehlersuche

Finde die sechs kleinen Fehler im unteren Bild!
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Lösungen

Seite 2:  Eichelhäher (Vogel), Totenkopfschwärmer (Schmetterling), 
      Großes Mausohr (Fledermaus)

Seite 3:  waagrecht: Elfmeter, Linie, Anpfiff, Foul, Torstange, Verteidiger, Goal
             senkrecht: Netz, Schiedsrichter, Stürmer, Strafraum, Training, 

Seite 4:  1 d, 2 g, 3 e, 4 a, 5 f, 6 b, 7 c

Seite 6: Fliegenpilz, Kleeblatt, Rauchfangkehrer, Hufeisen, Marienkäfer, Delfin,              
            Hausschwein – SILVESTER
  
Seite 7: 1. Reihe links und 3. Reihe rechts

Seite 8: Als ich geboren wurde, war ich noch sehr klein. Aber später bin ich             
            gewachsen und gewachsen, bis ich schließlich so groß wahr wie jetzt.             
            Meine Eltern wollten, dass aus mir etwas wird, und haben mich in die                         
            Schule geschickt. Aber dort hat es mir gar nicht gefallen. Ich habe mir             
            lieber alles selbst beigebracht, was ich für meinen zukünftigen Beruf 
            gebraucht habe. Ich habe nämlich immer schon davon geträumt, ein             
            Meisterdieb zu werden. 
            Natürlich muss man da klein anfangen. Meine ersten Versuche als 
            Taschendieb waren super erfolgreich. Die nächste Stufe war, Sachen im 
            Supermarkt und Kaufhäusern mitgehen zu lassen. Das waren alles nur 
            kleine Fische. Ich wollte aber unbedingt reich werden. Also habe ich 
            zusammen mit dem Anatol das Grüne Auge – das ist ein riesiger 
            Smaragd – gesucht. Den hat jemand aus dem Museum gestohlen und in             
            einem Fußball versteckt. Der Anatol ist zwar dumm wie Bohnenstroh, 
            aber er macht immer brav, was ich ihm anschaffe. Gemeinsam haben wir 
            den Erfinder der Fußballfresser entführt und gefesselt(,) und er musste den             
            Fußballfressern befehlen, alle Fußbälle der Stadt zu uns zu bringen. Aber             
            dann sind uns zwei Kinder und ein komisches Fahrrad in die Quere 
            gekommen. Die haben den Erfinder und den Fußball mit dem grünen Stein             
            gefunden und die Polizei gerufen. Die hat uns mitgenommen. Jetzt sind             
            wir hier eingesperrt und ich muss meinen Plan, ein Meisterdieb zu werden,             
            ein paar Jahre aufschieben. 

Seite 10: 1. Ich glaube, ich habe einen Regenwurm verschluckt! 
              2. Pass auf, dass du nicht über den Stein dort drüben stolperst!
              3. So ein Mist! Jetzt habe ich mich in die Zunge gebissen!
              4. Mit vollem Mund spricht man eben nicht! 
              5. Ich kann das Gras viel schneller fressen als ihr!
              6. Einen so riesigen Fußballplatz zu mähen, macht mich furchtbar müde!



18

Seite 11:  1. Karo, 2. nichts, 3. einundzwanzig, 4. ja, 5. W und F, 6. ja, 7. grau
              8. dreizehn, 9. seinen linken, 10. rote

Seite 13:  1 d, 2 g, 3 e, 4 a, 5 f, 6 b, 7 c

Seite 14: 1 a, 2b, 3 b
  
Seite 15: Toastbrot, Autohupe, Kugelblitz, Glühbirne, Flughafen, Scheinwerfer,               
              Bildschirm, Staubsauger

Seite 16: 
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